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China First Metallurgical 
übergibt Wasserschutz­
projekt zur Unterstützung 
der nachhaltigen Entwicklung 
in Changjiang New Town
Das am Nordufer des Jangtse-Flusses gelegene Plangebiet Changjiang New Town konzentriert 
sich auf moderne Industrien, internationale Zusammenarbeit und ökologische Initiativen, 
um die räumliche Struktur von Wuhan zu optimieren und eine nachhaltige Smart City zu ent-
wickeln. Der Fuhuan-Fluss ist ein Nebenfluss des Jangtse-Flusses in Wuhan und trägt zur 
allgemeinen ökologischen Gesundheit der Region bei. Aus diesem Grund initiierte die Wuhan 
Changjiang New Town Construction and Investment Group ein umfassendes Verbesserungs
projekt, einschließlich eines Deichs für das Auslassgebiet des Fuhuan-Flusses. Das Ziel des 
1,66 Milliarden CNY teuren Projekts ist die Verbesserung der Hochwasserschutzkapazität 
und die Optimierung der Wasserökologie des Gebiets Changjiang New Town. 

Autorin: Aude Camus

D ie China First Metallurgical 
Group ist Teil des Entwurfs- und 
Bauteams. Für die Optimierung 

des Entwurfs erstellte sie ein BIM-Modell 
der Deichkonstruktion auf Grundlage der 

Geländegegebenheiten. Zur Verbesserung 
der technischen Effizienz setzten sie wäh-
rend der Bauphase BIM-Technologie ein, 
um die Standortauswahl und den genauen 
Standort für große provisorische Gebäude, 

den Baubereich und den Abraumboden zu 
unterstützen und den Aushub und die 
Aufschüttung zu analysieren. „Durch die 
umfassenden Maßnahmen erwarten wir, 
dass die Hochwasserrückhaltefähigkeit 

Durch den Einsatz digitaler Simulationen und Analysen konnte die China First Metallurgical Group die Bauzeit um 25 Tage verkürzen. 
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des Flusses verbessert sowie das Deich
projekt stabilisiert und die Wasserökologie 
verbessert werden“, erklärte Xu Wu, BIM-
Manager bei der China First Metallurgical 
Group.

Technische, ökologische und 
koordinative Herausforderungen
„Während der Umsetzung des Projekts 
standen wir vor technischen Herausforde-
rungen wie komplexem Gelände und 
großen Datenmengen, weshalb wir die 
Genauigkeit des BIM-Modells sicher
stellen mussten“, so X. Wu. Gleichzeitig 
musste die China First Metallurgical 
Group strenge Umwelt- und Nachhaltig
keitsanforderungen erfüllen, um die Aus-
wirkungen der Bauarbeiten auf die ökolo-
gische Umwelt zu minimieren. Zu diesen 
technischen und ökologischen Schwierig-
keiten kam noch die Verwaltung und 
Koordination der zahlreichen Stakeholder 
hinzu. 

Die China First Metallurgical Group 
hat mehrere Anwendungen zur Verarbei-
tung und Modellierung der Geländedaten 
getestet, jedoch fehlten ihnen die erforder-
lichen Funktionen und die Interopera
bilität, um die Modellgenauigkeit und 
Workflow-Effizienz gewährleisten zu 
können. „Bei komplexem Gelände und 
großen Datenmengen traten bei diesen 
Software-Lösungen häufig Probleme wie 
geringe Verarbeitungsgeschwindigkeit 
und unzureichende Genauigkeit auf, die 
den Anforderungen des Projekts an hohe 

Effizienz und Genauigkeit nicht gerecht 
werden konnten“, so X. Wu. Für die Be-
wältigung der technischen, ökologischen 
und koordinativen Herausforderungen, 
die Beschleunigung der Datenverarbei-
tung und die Optimierung der Arbeits
abläufe benötigte das Ingenieurbüro eine 
umfassende Lösung für die Datenerfas-
sung und -modellierung, welche die Zu-
sammenarbeit, den Entwurf und den Bau 
unterstützt. 

iTwin Capture bietet eine vernetzte 
Umgebung für Realitätsdaten
Nach umfassenden Recherchen und Ver-
gleichen entschied sich die China First 
Metallurgical Group für iTwin Capture 
von Bentley. „Diese Software bietet erheb-
liche professionelle Vorteile im Wasser-
rückhaltungs-Engineering und kann in 
Kombination mit der Neigungsfotografie-
Technologie unbemannter Luftfahrzeuge 
schnell Geländedaten erfassen und hoch-
präzise 3D-Modelle erstellen“, erklärte 
X. Wu weiter. Durch die Verarbeitung 
von Luftbildern des vorhandenen Gelän-
des konnte die China First Metallurgical 
Group ein präzises und detailliertes 
3D-Geländemodell erstellen, das intuitive 
und umfassende Geländeinformationen 
für die Visualisierung des Projektgeländes 
und die Bestimmung des besten Standorts 
für große temporäre Gebäude sowie der 
optimalen Baufläche für die Deiche lie
ferte. Mithilfe digitaler Simulationen und 
Analysen des BIM-Modells analysierte 

das Unternehmen die Aushub- und Bau-
arbeiten und simulierte den Einfluss ver-
schiedener Standortwahlkonzepte auf 
den Baufortschritt und die Kosten, um 
schließlich das optimale Konzept auszu-
wählen. 

In der vernetzten Datenumgebung von 
Bentley konnten die verschiedenen Stake-
holder Realitätsdaten in Echtzeit austau-
schen und synchronisieren, wodurch die 
Entscheidungsfindung beschleunigt und 
verbessert wurde. „Unser Unternehmen 
hat die von Bentley-Software entwickelte 
zentralisierte Informationsplattform ein-
gesetzt, um den Informationsaustausch 
und die Echtzeitaktualisierung zwischen 
den verschiedenen Fachdisziplinen und 
den Stakeholdern zu gewährleisten“, so 
X. Wu. Die umfassende Lösung zur 
Realitätserfassung unterstützte den para-
metrischen Entwurf und die multidiszi
plinäre Zusammenarbeit, wodurch die 
digitale Kollisionserkennung zur Erken-
nung potenzieller Risiken und die Opti-
mierung des Entwurfs und des Baus er-
leichtert wurden. 

Digitalisierung sorgt für 
Einsparungen und Nachhaltigkeit 
iTwin Capture von Bentley lieferte prä-
zise Modellierungsergebnisse, verbes-
serte spürbar die Projekteffizienz und 
senkte die Projektkosten. Die Arbeit in 
einer gemeinsamen Plattform zur Erfas-
sung der tatsächlichen Gegebenheiten 
ermöglichte den Informationsaustausch 

Mithilfe der von iTwin Capture bereitgestellten vernetzten Umgebung für Realitätsdaten konnte der Entwurfszyklus um 15 Tage verkürzt werden.
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in Echtzeit und koordinierte so visuelle 
Workflow-Prozesse, die zur Verkürzung 
des Entwurfszyklus um 15 Tage beitrugen 
und gleichzeitig unnötige Änderungen 
auf der Baustelle verringerten. „Die Soft-
ware von Bentley hat uns dabei unter-
stützt, potenzielle Risiken mithilfe von 
3D-Modellierung und Datenanalyse im 
Voraus zu erkennen und zu bewältigen“, 
erklärte X. Wu. „Die Funktion für die 
disziplinübergreifende Zusammenarbeit 
bei der Konstruktion gewährleistete einen 
reibungslosen Informationsfluss und ver-
ringerte Kommunikationsrisiken“, fügte 
er hinzu.

Durch automatisierte Berechnungen 
und Echtzeit-Aktualisierungen verringerte 
die Anwendung die Aushubzeit um 
50 Prozent und den manuellen Arbeitsauf-
wand um 40 Prozent, was zu einer Einspa-
rung von 25 Tagen und 550 000 CNY 
während der Bauphase beitrug. Die digita-
le Lösung brachte nicht nur Zeit- und 
Kostenvorteile, sondern steigerte auch den 
Projektwert aus ökologischer und nachhal-
tiger Sicht. Durch die koordinierte und 
präzise 3D-Modellierung, Simulation und 
Datenanalyse konnte die China First 
Metallurgical Group die Erdarbeiten um 
10 Prozent verringern und so die CO2-
Emissionen, den Energieverbrauch und 
die Auswirkungen auf natürliche Lebens-

räume minimieren und gleichzeitig die 
Ressourcennutzung optimieren. 

Der Einsatz von Bentley-Software 
während der gesamten Entwurfs- und 
Bauphase des Projekts Fuhuan River un-
terstützte die China First Metallurgical 
Group dabei, den Anwendungsprozess 
und die bewährten Verfahren von BIM 
und von Reality Modeling besser zu 
verstehen, sodass sie nun auf eine solide 
technische Grundlage für den Einsatz 
in zukünftigen Wasserrückhaltungspro-
jekten zurückgreifen kann. „Durch den 
Einsatz von Bentley-Anwendungen konn-
ten wir den Entwurf optimieren und die 
Baueffizienz erheblich verbessern, womit 
wir eine solide Grundlage für die nachhal-
tige Entwicklung des Projekts geschaffen 
haben“, fasst Jun Mei, Director des BIM 
Center bei der China First Metallurgical 
Group, zusammen.

Kontakt:
Aude Camus

Senior Product Marketing Manager,  

Reality Modeling, Roads and Bridges

Bentley Systems

E: aude.camus@bentley.com

iTwin Capture stellte die erforderliche Interoperabilität und Modellgenauigkeit für die Bewältigung der technischen, umgebungsbedingten  

und koordinativen Herausforderungen sicher.


